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Das FU Bat 11

ehrt Thurgauer Soldaten
Eine Ehrenformation des FU Bat 11 führte im WiederhoLungskurs die alte
Tradition der Kranzniederlegung am Soldatendenkmal in Frauenfeld fort.

Das FU Bat 11 übernahm die Tradition der

Kranzniederlegung auf Anregung seines

ehemaligen Kommandanten Oberstlt i Gst

Ralph Bosshard vom Thurgauer Infanterieregiment

31, das in der Armeereform XXI
aufgelöst wurde. Der Kanton Thurgau ist
der Götti-Kanton des FU Bat 11.

Das Soldatendenkmal erinnert an die

121 Soldaten, die im Aktivdienst durch die

Grippepandemie am Ende des Ersten
Weltkrieges verstorben sind. Im Auftrag des

neuen Kommandanten des FU Bat 11,

Oberstlt i Gst Rico Randegger, wurde ein

Kranz mit grün-weissem Band durch zwei
Wachtmeister dem demütig knienden
Steinsoldaten zu Füssen gelegt.

Verankerung der Miliz

Diese militärische Ehrbezeugung fand
in Anwesenheit des Frauenfelder Stadtammanns,

Carlo Parolari, des Präsidenten
und Vizepräsidenten des Gemeinderates
sowie mehrerer Vertreter der Schweizer
Armee in der «Vorstadt» der Thurgauer

Kantonshauptstadt statt. Das FU Bat 11

sucht gezielt den Kontakt mit der breiten
Öffentlichkeit, um die Verankerung unserer

Milizarmee in der Bevölkerung zu stärken.

Neben der Kranzniederlegung wurde
auch ein Öffentlichkeitsanlass im
Kaufmännischen Berufs- und Weiterbildungszentrum

St. Gallen durchgeführt, wobei der
Austausch mit den Lernenden beidseitig
bereichernd war.

Major Thomas G. Albert, FU Bat 11
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Die Formation des FU Bat 11 in der Frauenfelder «Vorstadt». Der «Flügelmann rechts» unter den Gästen: Stadtammann Parolari.

Auf dem Soldatendenkmal ist zu lesen: «Das Thurgauervolk seinen im Dienste fürs Vaterland verstorbenen Söhnen. 191A-1918.»
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